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Der Pedant

Von Zeitgenossen

Der englische Schriftsteller J. A. Cronin verläßt
England, um in der Schweiz ein Besitztum zu
erwerben. Nach dem Grund befragt, erklärte er:
«Ich habe schon lange Sehnsucht nach einem
Land empfunden, in dem die Berge höher sind
als die Steuern!»

Ein amerikanischer Schriftsteller äußerte sich bei
einem Auftreten vor der Fernsehkamera
ausgerechnet sehr abfällig über das Fernsehen. «Wenn
Sie so gegen das Fernsehen eingestellt sind»,
wurde er gefragt, «wieso treten Sie dann jeden

Samstag hier auf?» - «Ich tue es aus Altruismus»,
erwiderte der Schriftsteller, «mit dem Honorar
unterstütze ich eine bedürftige Familie - deren
Oberhaupt ich bin.»

Bischof Sheen, bekannter amerikanischer Kirchenredner,

sagte: «"Wenn man den heutigen Zustand
der Welt betrachtet, möchte man manchmal
wünschen, Noah hätte das Boot versäumt.»

ir
Somerset Maugham genießt seinen Lebensabend
in seinem schönen Haus an der Riviera. Seine
Gastfreundschaft ist bekannt. Kürzlich sagte er:

«Um sich seine Freunde zu erhalten, muß man
fünf Millionen besitzen, darf aber höchstens zwei
zugeben.»

ir
Anläßlich der Verleihung des Nobelpreises an
Hemingway gab dessen Verleger ein Festbankett.
Die Tischnachbarin des Autors interessierte sich
lebhaft für Hemingways Erfahrungen mit wilden
Tieren. «Ist es wahr», wollte sie wissen, «daß
man einem gereizten Löwen entkommen kann,
wenn man nur eine brennende Fackel in der
Hand hält?» - «Das kommt darauf an», erwiderte

Hemingway, «wie schnell man mit einer
brennenden Fackel laufen kann!» TR
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